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Pädagogische
Vlâtter.

Vereinigung des „Mweher. Wehunsssreimdes" und der „Vadag. Siättee -

Organ des Weins kathol. Lehrer und Mimanner der Zlhlvch
und des schweizerisltien katholischen Crziehungsvereins.

Ansiedeln. 27. Febr. 1914. Nr. y 2f. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiler, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH. Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Rickenbach lSchwhz) und Laur, Rogger, Hitzkirch, Herr Lehrer I. Sech, Amben lSt. Gallen)
und Herr Clemens Frei zum „Storcken", Einsiedeln, Einsendung«» sind an letzteren, als den
Chef-Redaktor, zu richten, Jnserat-Austràge aber an HH, Haasenstein ck Vogler in Luzern

Abonnement:
Erscheint wöchentlich einmal mit einer vierteljährlichen Beilage für kath, Lehrerinnen

und kostet jährlich Fr. t, d» mit Portozulage,
Bestellungen bei den Verlegern: Eberle K Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Krankenkasse deS Vereins kath. Lehrer und Schulmänner der Schweiz:
Verbandspräfident Hr. Lehrer I. Oefch, St, Fiden; Verbandskafsier Hr, Lehrer

Als. Engcler, Lachen-Vonwil <Check IX V.SSli,

Inhalt! Schulentlassen. — Pädagogische Briefe aus Kantonen, — Von unserer Krankenkasse, —
Einladung zur Voiksjahresversammlung, — Pädagogisches Allerlei, — Humor aus der Schule,
Inserate,

Schulentlassen!
Was ist aus dem Kinde geworden?

III.
Wissen ist Macht. (Roger Bacon).

Heller Kopf. Die heutige Schule sieht es darauf ab, möglichst
viele Kenntnisse in den Kopf des Schülers hineinzubringen; daher die

Ueberlastung an Fächern und Detailkenntnissen, daher die oft einseitige

Verstandesbildung auf Kosten der übrigen geistigen Fähigkeiten.
Vielleicht sind auch die häufigen Klagen über den Mangel an praktischem
Geschick bei schulentlassenen Kindern und über daS allzuschnelle Vergessen
des Gelernten eine Folge dieser einseitigen, intellektuellen Uebersättigung.
Der Pädagoge Kehr sagt:

»Der brave Lehrer sorgt nicht allein dafür, daß das rechte Maß der
rechten Kenntnisse zur rechten Zeit und auf die rechte Art und Weise
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